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FRAGEN
AN DEN FSC 

Verein für verantwortungsvolle Waldwirtschaft e. V.
Merzhauser Str. 183
79100 Freiburg i. Br. 

Oldenburg, 2. November 2017

Betr.: Offener Brief an die Firma UNIQUE Forestry and Land Use GmbH,
hier: Begutachtung Landesbetrieb HessenForst

An den Vorstand des Verein für verantwortungsvolle Waldwirtschaft e. V.,
An den Geschäftsführer der FSC Global Development GmbH,
an den Geschäftsführer FSC International Center gemeinnützige Gesellschaft mbH

Sehr geehrte Damen und Herren, 

hiermit übersenden wir Ihnen ein Schreiben, das wir heute an die Firma UNIQUE, die mit
der Nummer 178 Mitglied im Verein für verantwortungsvolle Waldwirtschaft e. V. ist sowie
über das CoC Zertifikat GFA-COC-001162 verfügt. Sicherlich ist Ihnen bekannt, dass die
Firma  UNIQUE  Forestry  and  Land  Use  GmbH  aktuell  damit  beauftragt  ist,  die
Sinnhaftigkeit  der  FSC-Zertifizierung  des  Landesbetrieb  HessenForst  zu  überprüfen,
nachdem ein  internes  Gutachten  vom Landesbetrieb  HessenForst  eine  solche  bezweifelt
hatte.  Eine neutrale und unparteiische Begutachtung kann jedoch per se nicht von einem
Mitglied und Partizipierenden des zu bewertenden Systems vorgenommen werden – zudem
ja eine eventuelle negative Beurteilung auch gegen Ihre Vereinssatzung verstoßen würde. Ich
zitiere  an  dieser  Stelle  den  §  4  aus  der  Satzung  des  Vereins  für  verantwortungsvolle
Waldwirtschaft  e.  V. in der Fassung von 2014: „(4) Die Mitglieder sind verpflichtet,  die
Satzung und die Beschlüsse der Vereinsorgane zu beachten und den Vereinsinteressen nicht
zuwider zu handeln“ folgend bitten wir auch dann den § 8 zu beachten. Wir möchten Sie
hiermit  bitten,  den  Interessenskonflikt  anzuerkennen  und Ihr  Mitglied  aufzufordern,  den
Auftrag abzulehnen. Es kann auch nicht in Ihrem Interesse sein, die Diskussion durch ein
Gegengutachten  aus  Ihren  eigenen  Reihen  weiter  zu  verschärfen  und  Steuergelder  an
sinnlose Gefälligkeitsgutachten zu verschwenden.

Wir möchte Sie an dieser Stelle darauf aufmerksam machen, dass wir die Mitglieder und
Fraktionen des hessischen Landtages sowie die Umweltministerin und die Staatssekretärin
Frau Dr. Tappeser, ebenso Mitglied im Verein für verantwortungsvolle Waldwirtschaft e. V.,
ebenfalls hierüber informieren werden.

Wir  werden  uns  erlauben,  mit  sofortiger  Wirkung wieder  aktiver  in  diese  und  ähnliche
Diskussionen  einzusteigen  und  etwaigen  Schriftverkehr  gegebenenfalls  wieder  auf  die
reaktivierte Website www.fragen-an-den-fsc.de zu stellen. 

Mit freundlichen Grüßen

Gerriet Harms

www.fragen-an-den-fsc.de

